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Zum 9 März
Heute vor einem Jahre wurde uns Kaiſer Wilhelm

durch den Tod entriſſen dieſer große und edle Herrſcher deſſen
in der Geſchichte nach Jahrhunderten ebenſo pietätvoll ge
dacht werden wird wie bei der erſten Wiederkehr ſeines
Todestages

Was an ihm Preußen und das Deutſche Reich ja was
ganz Europa und die Welt an ihm beſeſſen das wird mit
jedem Jahrzehnt klarer hervortreten und ſein Name wird in
der Geſchichte um ſo heller leuchten je deutlicher wir dieſe
große Erſcheinung in all ihren Einzelzügen erkennen

Es iſt eine Wohlthat für das Vaterland geweſen Kaiſer
Wilhelm beſeſſen zu haben Nicht das wollen wir in vorderſter
Reihe rühmen daß ſeine gewaltige Kraft Weltgeſchichtliches
leiſtete von dem Generationen nach uns noch ſagen und ſingen
werden Vielleicht das Größte an ihm war ſein demüthiger
Sinn Er gehört zu den herrlichen deutſchen Männern die
unſer Gemüth gefangen nehmen und unſer Herz bewegen
Was uns an ihm entzückte das war ſeine Redlichkeit und ſein
ſchlichtes Weſen Dieſer Mann war ohne Falſch und was
an Heiterkeit der Seele auf ſeinem Geſicht lag das war der
Wiederſchein ſeiner ſeeliſchen Reinheit

Eines ſolchen Mannes bedurfte das deutſche Volk zur
Wiedergeburt ſeines ſtaatlichen Lebens und dieſes herrlichen
Mannes Weſen wird ſo ſteht zu hoffen ſeine verſitt
lichende Wirkung ſtärker und ſtärker werden laſſen

War ſein Regentenleben ein ſtetes Emporſteigen zu immer
höherem Glanz und Ruhm in der Geſchichte ſo wurde er von
Jahr zu Jahr anſpruchsloſer und das iſt ſeine Größe Alle
Ehre von ſich ablehnend kam er nicht einen einzigen Augenblick
aus dem Pflichtgefühl heraus Sein langes Leben war Arbeit
und Mühe in Unverdroſſenheit und Freudigkeit Den höchſten
Zielen zugewandt bewahrte er ſich den Sinn für das Kleinſte
und hatte volles Genüge an den einfachſten Dingen Ein
Held wie keiner vor ihm und dabei in ſeinen Anſprüchen an

t eben ein Kind Ein einziger Menſch in all ſeinem
un

Es war nach der Schlacht bei Sedan Das Hauptquartier
ging von Vendreſſe nach Rethel wo am Tage nach des Kaiſers
Ankunft Parade abgehalten wurde über einen Theil der
Truppen die vor Sedan Wunderdinge verrichtet hatten Der
König ſchritt die Front entlang und blieb vor einem Grenadier
ſtehen deſſen Uniformknopf er bemängelte Ein Franzoſe der
dies mit anſah rief in Bewunderung laut aus Jſt das ein
großer Mann Soeben eine Armee geſchlagen und einen
Kaiſer gefangen genommen und dabei noch Sinn für ſo gering
fügige Dinge Napoleon hätte ſeine Soldaten durch Appell
an ihre Eitelkeit und Ruhmſucht trunken gemacht euer
König ſieht es für Pflicht an in der Schlacht ſeine Schuldig
keit zu thun und bei der Parade makellos zu erſcheinen Jch
beſtaune eures Königs Größe

So war er immer dieſer wahrhaft tugendhafte Mann deſſen
Vorzüge ſeiner geiſtigen Kraft entſprangen In der virtus
Tugend ſteckt der vir Mann das war ein Lieblingswort

Die Tochter Rübezahls

Roman von Rudolf v Gottſchall
Fortſetzung

Erich war inzwiſchen auf dem großen Rundplatz dicht am
Wall von einer Maske angeſprochen worden die ſeinen Namen
genannt und ihm dann zugeflüſtert hatte daß ſie ihm ein
wichtiges Geheimniß anvertrauen wolle ſie winkte ihn auf
einen Seitenweg ſetzte ſich dort auf eine halb im Gebüſch ver
ſteckte Bank und lud ihn ein neben ihr Platz zu nehmen Sie
behauptete die Königin von Saba zu ſein trug eine ſeltſame
bunte Rieſenfeder in der Hand die ſie aus dem Gefieder des
arabiſchen Phönix entnommen ihr ganzes Gewand funkelte
von Steinen aus dem Lande Ophir jedenfalls war die
Hauptſtadt dieſes Landes Paris und die Fundgrube dieſer
Steine das Den Royal und zwar jene Läden welche die
offenherzige Jnſchrift Jmitation trugen Es war zwar keine
Königin von ſtolzer Mafeſtät ſondern weich und üppig und
nicht ohne Anmuth in ihrem Weſen doch die Königin von
Saba war ja auch keine Semiramis ſondern ein Weib das
ſich nach Weisheit ſehnte und was iſt alle Weisheit der
Frauen anders als Liebe

Sie ſprach franzöſiſch zu Erich offenbar die Hofſprache
m glücklichen Arabien

Jch theile dir mit mein Freund daß Heloiſe begnabigt
worden iſt noch ehe der Friedensſchluß einen Strich durch
alle dieſe kleinen Händel machte

Predigt du erſchreckſt mich doch um welchen
Fürchte nichts nur durch die Fürbitte ihrer Muttertot terer Mutter rief Erxich auffahrend e iſt ja längſt

Todte ſtehen zuweilen wieder auf um die Lebenden zu
iſmaen Sei unbeſorgt in deinem künftigen Familien
glück giebt s jetzt keine Lücke mehr auch eine Schwieger
mutter hat die Gruft geſprengt um dich
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u uUnmöglich t ihre gürſprage agte Erich in
Weg eroller Beſorgniß und welchen Einfluß hat ſie bei

J iſt

von ihm das er zum alten Böckh mit der ſcherzenden Be
merkung ſprach Ja ja Herr Profefſor ein bischen Philo
logie kommt unſer Einem auch zuſtatten man weiß gleich
welchen Zuſammenhang die Dinge haben

Die dem Kaiſer perſönlich nahe ſtanden ſagten ihm nach
Er hatte in ſeinem Herzen keine Falte und darum war auch

in ihm kein Raum für eine Lüge Die perſonifizirte Wahr
haftigkeit Das iſt wahrlich viel werth das bedeutet Vor
bild zu ſein und zu bleiben für Alt und Jung für Hoch und
Niedrig

Nicht wird man von ihm ſagen er ſei ein geiſtreicher Fürſt
geweſen Mit ſolcher Gabe verſehen wäre er wohl früh von
ſeinen hohen Zielen die in Preußens Stagatsweſen lagen ab
gelenkt worden Er verſtand ſeine Kräfte zuſammenzufaſſen
und das ganz zu ſein was er ſein mußte Er verzichtete
durchaus darauf durch etwas glänzen zu wollen was ihm
nicht eigenthümlich war Durch das was er geleiſtet und wie
er es gethan iſt er uns der herrliche Mann geworden den wir
uns gar nicht anders wünſchen als wie er geweſen iſt

So erklärt ſich denn auch daß des Kaiſers Bild mehr und
mehr ſich in uns abklärt Unſere Verehrung für ihn ſteigert
ſich je tiefer ſich ſeine Züge in uns einprägen Er hatte Rath
geber um ſich die durch Intelligenz im einzelnen ihn über
ragen mochten und doch iſt er immer der Erſte geblieben alle
zeit hat er im Vordergrunde geſtanden dank ſeiner ehrfurcht
gehietenden Perſönlichkeit ſeiner Energie ſeiner Milde ſeiner
wahrhaft königlichen Würde

Laſſen wir dieſes hehren Fürſten Weſen allezeit auf uns
wirken Auf dem Vaterlande ruht Kaiſer Wilhelm s Walten
als reicher Segen und dies Empfinden aller giebt dem heutigen
Tage ſeine rechte Weihe

König Milans Thronentſagung
Die ſchöne Natalie iſt gerächt Sie welche als Gattin

ihrem Milan das Regieren ſchwer gemacht hatie hat es ihm
als Geſchiedene unmöglich gemacht
freilich nicht ſo auffaſſen als ob die durch die jüngſten Wahlenzu erdrückender Uebermacht gelangten Radikalen anf den Namen

der Königin Natalie und als deren Rächer gewählt wären
Die Sache liegt vielmehr ſo

König Milan hatte die Scheidung in recht ſelbſtherrlicher
an das Verfahren Heinrichs VIII von England erinnernder
Weiſe durchgeſetzt er hatte den Muth gefunden ſchroff und
rückſichtslos zu handeln nun aber fehlte ihm der Muth ſeineThat auch rei und ſtolz zu vertreten Er fürchtete das

Urtheil des Volkes er beugte ſich ihm und bekannte ſich damit
ſchuldig Die Annullirung der früheren unter Regierungs
hochdruck vollzogenen Wahl hätte vielleicht einen günſtigen
Eindruck gemacht wenn das Volk hätte verkennen können
daß fie von der Angſt erpreßt war Jetzt aber gab die
Freiheit der Wahl den vorher Gereizten eben nur die
Möglichkeit ſich für den früheren Druck ſchadlos zu halten
und zu rächen

Die Neuwahlen fielen ſo überwiegend radikal aus daß die
konſervative Partei die einzige auf welche die Regierung
unbedingt hatte rechnen können faſt verſchwunden und die
liberale ſtark geſchwächt war Milan aber hatte an einer

Man darf die Sache

Thorheit nicht genug Er legte der Skupſchtina eine neue
Verfaſſung vor welche man radikal nennen darf und ſah darin
noch eine beſondere Freundlichkeit daß die Volksvertretung
eine Vorlage welche den König ihr unterwarf ohne Debatte
annahm

Kaum aber war dies geſchehen als ſich der ſchwache Fürſt
wie ein Wagenlenker vorkam welcher weil ihm die Bändigung
der Roſſe ſchwer fiel die Zügel aus der Hand u hat
In ſeiner Rathloſigkeit behielt er das ihm ergebene Miniſterium
Chriſtitſch bei das in der Skupſchtina durchaus keinen Halt
hatte und fing endlich an mit dem bekannten Riſtitſch welcher
eine einigermaßen iſolirte aber eine ſelbſtändige und geachtete
Stellung einnimmt wegen Uebernahme des Miniſteriums zu
verhandeln Schon verlautete daß dieſe Verhandlungen dem
Abſchluſſe nahe ſeien da wurde wie wir ſchon in der vor
geſtrigen Nummer mittheilten Serbien und die Welt durch
die Nachricht überraſcht Milan wolle eine Regentſchaft ein
ſetzen und vorläufig vielleicht auch dauernd und unter Verzicht
auf die Krone Serbien verlaſſen Geſtern berichteten wir
dann daß der müde Fürſt die Krone wirklich niedergelegt
ſeinem erſt zwölfjährigen Sohne Alexander I gehuldigt und
Riſtitſch Belimarkowitſch und Protitſch als Regenten ein
geſetzt habe

Die Gründe dieſes verzweifelten Schrittes ſind noch keines
wegs ganz aufgeklärt doch kann man ſie mit ziemlicher Sicher
heit vermuthen Milan hatte ſich wie der Schiller ſche Wallen
ſtein durch ſeine eigenen Thaten den Weg verbaut er hatte
im eignen Netz verderblich ſich verſtrickt und ihm blieb nicht

einmal die Möglichkeit dies Netz durch eine Gewaltthat zu
zerreißen denn ſeine Haltung hatte die radikale Partei ſo
geſtärkt und ſo ermuthigt daß ſie einen Staatsſtreich mit
einer Revolution beantwortet haben würde Ja ſelbſt eine
Auflöſung der Skupſchtina war nicht gut möglich da ja eben
dieſe Verſammlung durch die Art wie der König ihre Wahl
herbeigeführt hatte im voraus den Stempel des Ausdruckes
der wahren Volksmeinung erhalten

Es iſt merkwürdig daß der bisherige König von Serbien
gerade ſo wie Alexander von Bulgarien nachdem e
und entſchiedene L Wehr vorangegangen ſich durch ſchwä
liche und kopfloſe Maßregeln ſelbſt die Grube gegraben De
Beide Männer haben einen romantiſch ſentimentalen Zu
gemein und Romantiker haben auf dem Throne kein Glück
Wenn der ſcheidende König die Erfolge ſeiner Regierung der
Nation die Fehler ſich ſelbſt zuſchreibt ſo iſt das die Groß
muth der Schwäche Die Nation hat abgeſehen von ihrer
Tapferkeit im jüngſten Kriege mit der Türkei unter Milans
W nichts Lobenswürdiges zu verzeichen

er letzten Regierungshandlung König Milans kann man
die Anerkennung nicht verſagen daß ſie zweckmäßig iſt
Riſtitſch der durchaus nicht zu vermeiden war hat in
Balimarkowitſch einen Parteigenoſſen in Pertitſch aber einen
der treueſten Anhänger des bisherigen Königs und Freund
Oeſterreichs zur Seite Auch Riſtitſch kann nicht mehr wie
früher für einen entſchiedenen Feind Oeſterreichs gelten Er
iſt während ſeiner letzten Miniſterpräſidentſchaft durchaus be
müht geweſen gute Beziehungen mit dem großen Nachbar
reiche zu halten Er ſcheint auch nicht mit der Königin
Natalie konſpirirt zu haben So iſt es denn durchaus nicht
wahrſcheinlich daß ſich Serbien jetzt in ſchroffer Wendung von
Oeſterreich ab und Rußland zuwenden werde Ja ſelbſt wenn
das Schlimmſte geſchähe was zu erwarten kein Grund vorliegt
wenn unter Mitwirkung der Regenten oder auch gegen den

Den allergrößten Jn Weſtindien als er kaum vom Maſt
korb heruntergeklettert war iſt er ſchon in ihre Arme getaumelt
ſie war die Virginie dieſes Paul in der Palmenidylle auf der
Jnſel Martinique

Wie käme Heloiſens Mutter nach Weſtindien
Sie iſt übers Meer gezogen mit einem Abenteurer

mit einem anderen der den ſtolzen Namen Bonagparte trägt
ſie zurückgekommen fürchte nichts vu haſt gute

Konnexionen Jéröme wird nächſtens König von Weſtfalen
werden du kannſt Carriere machen

Das iſt empörender Hohn ſchöne Maske Du biſt nicht
die Königin von Saba du biſt eine Giftmiſcherin eine
Katharina von Medicis ich rathe dir die Maske zu
tauſchen doch deine Gifte wirken nicht ich glaube nichts
von alledem

Trau deinen eigenen Augen Du wirſt Heloiſe mit ihrer
Mutter im Gefolge des Prinzen ſehen dieſe ausgegrabeneSchwiegermutter erſchreckt dich wohl wie ein Geſpenſt Furcht

und verführe
riſcher mit ihrer Tropengluth als die eiskalte Tochter
nichts ſie iſt von Fleiſch und Blut

Faſt krampfhaft ergriff Erich die Hand der Maske
Du haſſeſt Heloiſe und mich Doch woher weißt

du wer biſt du
Jch haſſe Heloiſe ja Jch habe ein Recht dazu ſie

hat mir erſt vor kurzem hochmüthig die Thüre gewieſen Dich
aber haſſe ich nicht ich warne dich nur Wer ich bin es
ſoll dir kein Geheimniß bleiben denn ich brauche mich nicht
zu verbergen ich ſpreche die Wahrheit

Die Königin von Saba nahm die Magske ab
Madame Langeagis rief Erich der ſogleich die Franzöſin

aus Rübezahls Schloß erkannte Und nun ſchmetterten die
Fanfaren vom Eingang her

Geh und hole deine Braut Prinz Jéröme führt ſie dir
zu Auf Wiederſehen

Und ſie nahm die Magske wieder vor und ließ Exich in
großer Beſtürzung zurück Madame Langegis mußte alles
wiſſen die Freundin von Heloiſe jetzt ihre Feindin
was war vorgefallen was hatte die t getrennt

o war all ſein

tönten ihm an s Ohr das Verſprechen das er ſelbſt gegeben
Die Mutter Heloiſen s die Geliebte Jérömes das ſtreute
rauchende Trümmer über die junge Ausſaat ſeines Glückes
Darüber konnte er nicht hinweg und hätte er ſelbſt das
auch vermocht für immer wäre er ausgeſtoßen worden von
den Seinen

Er trat an den Hauptweg auf dem der Prinz mit ſeinem
Gefolge ſich bewegte Generäle Adjutanten baieriſche und
würtembergiſche Offiziere höhere Civilbeamte und da
zwiſchen übermüthige Frauenmasken luſtige Rococodamen mit keckem Fächerſchlug gnerveilleuſen Vene

tianerinnen antike Römerinnen und Griechinnen ja ſelbſt
rothbraune Jndianerinnen und auch Negerinnen fehlten
nicht

Da ging in blauweißrother Tracht mit dem gewaltigen Hut
eine Schöne der Revolution an ihm vorüber

Erich rief ſie in einem Ton in welchem die höchſte Freude
ſich ausſprach er folgte wie gebannt dem Zuge der ſich ja
bald auflöſen mußte wenn der Tanz begann und dann gelang
es ihm gewiß Heloiſe zu ſprechen n der That in dem
Rondell auf der andern Seite des Gartens begannen die
Masken in buntem Gewühl durcheinander zu wirbeln einzelne
löſten ſich ab ſetzten ſich auf die Bänke oder verloren ſich in
den Laubgängen Die junge Franzöſin ging an der Seiteeiner ſchlanken Merveilleuſe die ſich iſt zwar herausfordernd

genug geberdete dabei aber kein Auge von der ſchutzbefohlenen
Schönen an ihrer Seite verwendete

Da wurde die Direktorialdame von Jéröme zum Tanz auf
gefordert und ihre Begleiterin benutzte die Gelegenheit ſich
raſch nach einem Seitengang zu wenden Erich folgte in fieber
n r J küßte ihre Hände er umſchlang ſie mit

ingebender Zärtlichkeithin e O wie vielDank Dank meiner Retterin rief er aus
haſt du ausgeſtanden meinetwegen

Das iſt vorüber jede Gefahr beſeitigt doch was ich
c eine r ar B das iſt hoffnungse Verzweiflung

ich habe meine Mutter wieder
Freunbſ

Doch w die WahrheitWinſgen W Von vergeblich e Wort ſeines Vaters gefunden hier a franzö
ſiſchen Lager ſie iſt ein
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derſelben in den Kreiſen derſelben den günſtigſten Züricher Bataillon Marſchbefehl nach ben Kankon Teſſin erNatalie als u g zur c u ſiger Motivirt h Maßregel des näheren wie folgt

S e e e e eDobe er e Ben geeg neben n nahm der den ſehe erachtet daß fit den Fall einer gerichtlichen Unterſuchung

die Bedeutung hervorgehoben welche

einmal wieder auf der eſandte Graf nd Regent Belinarkovitſch Platz geradeübere d v enten iſtitſch und Protitſch der in Oſſizier
un

werde in ſeiner Politik ſicherlich nur von Rückſichten der Wohl

über die in Locarno Jntragda und Lugano ſtattgehabten Un
ordnungen hinreichende Mittel zur Sicherung der Ruhe vor

Chur ernannt Das Züricher Bataillon wird erſt am Sonn

ſtände und zwar eich und damit hat es erſchi öni andertrotz der unverſt en wenn nicht gar unpatrio Haltung Wien ar du van auf die Ereigniſſe in Serbien den ſe hat der Bundesrath
d gen der olksvertretung Rumäniens welches hebt das Fremdenbigtt hervor Begerteich Ungarn achte die Nr Seele in Zürich in Garniſon liegt aufageboten mit
für Rußland die Straße nach der Baltanhalbinſel geht noch Selhſtandigkeit der Valkanvölker und reſpektire alle Ent dem Befehl ſofort nach dem Kanton Teſſin abzugehen un
gute ſchliehungen ihrer geſeßlichen Autoritäten aus dieſem Geſichts hat ferner als Bundesanwalt für die genannte und etwaigeWir deben früher punkte ſehe es auch ausſchließlich die Regentſchaft an Riſtitſch weitere Unterſuchungen den Nationalrath Bezzola in

h

h

e
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Oeſterreichs Stellung in Bosnien und der Herzegowina für ſein
Verhältniß zu Serbien hat Es umklammert dies Nachbar
land in einer ſolchen Weiſe daß es daſſelbe binnen 4 bis
5 Tagen vollſtändig beſetzen und mithin politiſch und militäriſch
lahm legen kann Es iſt auch nicht zu bezweifeln daß es im s
Nothfall in jenem Falle welchen wir oben andeuteten vor
einer Beſetzung des Landes keineswegs zurückſchrecken würde

dereni es erreich zu7 ihr u ja auch wirthſchaftlich durchaus von Oeſterreich
Wan ſich alſo auch nicht leugnen läßt daß Milans Thron

entſagung die Schwierigkeiten der Balkanverhältniſſe vermehrt
o iſt es u Zor wahrſcheinlich daß ſie einen neuen Völker

entzündet
v

Heute liegen uns weiter die folgenden die Vorgänge in
Eerbien betreffenden telegraphiſchen Mittheilungen vor

Wien 7 März Die Polit Korreſp veröffentlicht den
Wortlaut des Manifeſtes des Königs Milan an das ſerbiſche
Volk Jn demſelben erklärt Milan die Thronentſagung ſei die
Folge einer ſeit langer Zeit gereiften Abſicht Die Wahl des
geſtrigen Tages für die Thronentſagung ſei erfolgt weil dieſer
Tag der Jahrestag der großen ſerbiſchen Exrungenſchaft der
Proklamirung Serbiens zum Königreich ſei Das Manifeſt legt
ſodann die Grundſätze dar von denen der König ſich in der
inneren und äußeren Politik habe leiten laſſen nämlich Serbien
zu einem modernen Rechtsſtaate und zu einem Elemente der
Ordnung und Ruhe auf der Balkanhalbinſel zu geſtalten Ein
im 19 Jahrhundert entſtandener Staat müſſe den Fortſchritt der
Kultur und der Civiliſation anſtreben wie theuer dies ouch
komme Er rufe dies als ſcheidender König den Serben erneut
ins Gedächtniß Die äußeren Verhältniſſe Serbiens ſeien heute
derart geregelt daß er überzeugt ſei das Land werde aus ſeiner

neue Aera erfordere Kräfte die er nicht in ſich fühle Er beſitze
kein Recht dieſe Arbeit zu verſuchen ſei es gegenüber Serbien
ſei es ſeinem Sohne ſei es Europa gegenüber welches ihn mit
Sympathien überhäuft habe für die er ſtets dankbar bleibe
Das Manifeſt appellirt ſodann an die ſerbiſchen Parteien behufs
Durchführung der neuen Verfafſung empfiehlt den König Alexander
der Liebe des ſerbiſchen Volkes und betont daß die Regierung
den Händen erprobter Patrioten und weiſer Stagatsmänner über
geben werde Der König ſpricht ſchließlich die Ueberzeugung aus
daß die Regentſchaft das Land auf dem Wege des Fortſchrittes
weiterführen und die auswärtige Politik ſo fortſetzen werde daß
der innere Friede und die innere Ruhe der Balkanhalbinſel ſowie
alle Vortheile bewahrt würden welche der König Milan mit
Hilfe des Wohlwollens Europa s errungen habe Gott ſegne
Serbien und den König Alexander J Hoch die ferbiſche Nation

Belgrad 7 März Das neue Kabinet hat ſich kon
ſtituirt und iſt wie folgt zuſammengeſetzt Der General und
Staatsrath Sava Gruitſch übernimmt das Miniſterium des
Aeußern und das Präſidium Peter Velimirovitſch öffent
liche Arbeiten D Michael Vuitſch Finanzen Svetozar
Miloſavljevitſch Kultus und Unterricht Gregor Gerſitſch
Juſtiz Stefan R Popovitſch Handel Konſtantin Tan
ſanovitſch Jnneres Demeter Gjuritſch Krieg

Velgrad 7 März Die Armee leiſtete geſtern nachmittag
dem Kömge Alexander den Eid der Treue Die Regenten be
tonten überall daß ſie von jetzt ab außerhalb der Parteien
ſtänden

Belgrad 7 März Aus dem Jnnern des Landes
wird überemſtimmend gemeldet daß die Thronentſagung des
Königs mit Bedauern aufgenommen worden überall aber zugleich
Enthuſiasmus für den jungen König zum Ausdruck gekommen
ſei Ueberall herrſcht die vollſte Ordnung Die Proklamation
der Regenten erſcheint wahrſcheinlich morgen die Konſtituirung
des Kabinets ſoll noch heute erfolgen Die Berufung von Radi

a eenneäee e 7 rn Jérömes o Exich kann ich dir da noch
gehören

Eine Pauſe trat ein Erich von widerſprechenden
und Entſchlüſſen beſtürmt zögerte mit der

ntwort
nd du willſt der Mutter und dem franzöſiſchen Prinzen

olgen
Wir gaben unſer Wort Sie gab es für mich er hatte

die Macht über mich und konnte Bedingungen an ſeine Gnade
tnäpfen

O es iſt Thorheit ein deutſches Heldenmädchen wie
du und auch ich habe ein Wort gegeben dem Bater der
Bedenken trug weil du in die Gewalt der Franzoſen gefallen

doch wie konnt ich ahnen doch nicht der Vater allein
Nein auch ich ſelbſt die Tochter der Geliebten

Jérömes o es iſt ein Unglück
Und Erich rang wie ein Verzweifelter die Hände
Eher muß ein preußiſcher Offizier den Degen zer

r
Halt ein keine Läſterungen ich kann mich ja

losreißen von meiner Mutter nicht heute nicht morgen
zu meinem Vater zurücktehren daß ſie uns fern

bleibt o die Zutunſt iſt ja ſo reich ſo wechſelnd ſinddie Schickſale der Menſchen auch von einem gegebenen
Wort kann man entbunden werden O mein Vater wird
rathen wird helfen wenn ich nur zu ihm könnte
einige Tage

Hotnunzgu r was kann alleEin flüchti

Dev der Weiſen S xann Mutter wehren u HauptTochter zu legen am ſchönſten Lebens jene
were Ha zerdrückt

fahrt und der Sicherheit Serbdiens geleitet ſein Ein freundliches
Verhältniß zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien ſei für beide
Theile nutzbringend und dürfte ſomit auch auf die e ſeitens
der neuen Machthaber rechnen Die Nachricht die Regentſchaft

anders J werde die politiſchen Wege Milans wandeln
erſcheine glaubwürdig Die Preſſe erblickt den Grund
des Rücktritts in der hochgradigen Nervoſität König Milans
und betont Serbien bedürfe u Durchführung ſeiner neuen

n vor allen Dingen der Stabilität und deshalb des
n ckhalts an der erprobten Freundſchaft der Mächte der

ga

Wien 7 März Einer Meldung der N Fr Pr grfelge
hätte König Milan vor ſeiner Thronentſagung mit der Regent
ſchaft ein Programm vereinbart in welchem die Hart nie der
auswärti olitik feſtgelegt worden wären Das Neue
Wiener le will wiſſen zwiſchen dem Könige Milan und
Jvan Riſtitſch ſei eine Abmachung getroffen nach welcher der
geſchiedenen Königin Natalie die Rückkehr nach Serbien verwehrt
wäre und Begegnungen des Königs Alexander mit ſeiner Mutter
nur im Auslande im Beiſein eines der Regenten ſtattfinden
dürften Das Wiener Tageblatt erwähnt einen Brief des
Königs Milan an ein befreundetes Mitglied der ungariſchen
Ariſtokratie worin Milan über wochenlange Schlafloſigkeit
Schwindelanfälle und ſtarke Erſchöpfung klage Das Schreiben
ſoll mit den Worten ſchließen Jch ſehne mich fort wie ein
Schulknabe nach den Ferien Eine Meldung der Wiener
Polit Korreſp aus Belgrad beſagt von der Regentſchaft wird
zunächſt eine Regelung der Staatsfinanzen erwartet in der aus
wärtigen Politik werde keinerlei Veränderung eintreten

Petersburg 7 März Aus Anlaß der Thronentſagun
König Milans ſpricht das Journal de St Pétersbourg
aufrichtige Wünſche aus für Serbien welches große Ex
ſchütterung eine Regierungskriſe durchmache Rußland hege ein
viel zu lebhaftes Jntereſſe für das ſerbiſche Volk um nicht Serbien
Glück und Gedeihen zu wünſchen und der Hoffnung auf eine
beſſere Zukunft für die Nation unter der Herrſchaft des jungen
Souveräns und der gegenwärtig beſtehenden Regentſchaft erprobter
Ratögeber Ausdruck zu geben

e a

jenigen einer politiſchen Veränderung zu haben

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Regierung beagbfichtigt die Abhaltung

einer internationalen Münzkonferenz in Paris im
September d J

England wird zur Vergrößerung ſeiner Seemacht
ganz bedeutende Anſtrengungen machen Jm Unterhauſe ſchlug
am Donnerstag der erſte Lord der Admiralität Lord
Hawilton den Bau von 70 neuen Kriegsſchiffen vor
deren Fertigſtellung innerhalb 4 Jahren erfolgen ſoll
Die Koſten diefer Bauten werden von ihm auf 21 Mill
Lſtrl veranſchlagt Es ſollen erbaut werden 10 Schlacht
ſchiffe 42 Kreuzer 18 Torpedoboote Die Hälfte
dieſer Schiffe ſoll auf Staatswerften die andere Hälfte auf
Privatwerften erbaut werden

ZDn der am Donnerstag ſtattgefundenen Sitzung des
franzöſiſchen Miniſterrathes wurde die Abhaltung
zweier großen Feſte im Monat Mai beſchloſſen Das
erſte ſoll am 5 in Verſailles anläßlich des 100 jährigen
Jahrestages der Verſammlung der Generalſtagaten das zweite
am 6 in Paris zur Eröffnung der allgemeinen Ausſtellung
ſtattfinden Der Juſtizminiſter Thévenet theilte mit
der Antrag des Staatsanwalts in der Angelegenheit der
Patriotenliga würde heute oder morgen formulirt werden
Falls ein gerichtliches Einſchreiten gegen diejenigen Mitglieder
der Patriotenliga welche der Kammer angehörten beſchloffen
werden ſollte werde er um die W chrigerg hierzu am
Sonnabend bei der Kammer nachſuchen Die Streik
bewegung in Armentiöres hat einen ernſteren Charakter

enommen gegen 10,000 Arbeiter haben die Arbeit nieder
elegt es wurden zwei Eskadrons Kavallerie und zwei
ompagnien Jnfanterie dorthin entſendet

Das neue italieniſche Kabinet deſſen Zuſammenſetzung
wir bereits geſtern telegraphiſch gemeldet haben dürfte ſich
vorausfichtlich am Sonnabend der Kammer vorſtellen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat am
Donnerstag dem Antrag des Landesgerichtse Wien auf ſtraf
rechtliche Verfolgung des g Vergani mit 91 gegen
34 Stimmen zugeſtimmt Abgeordneten Lueger und Türk
bekämpften den Antrag und zogen ſich dabei einen Ordnungs
ruf zu der erſtere wegen einer abfälligen Aeußerung über die
Entſcheidungen des oberſten Gerichtshofes der letztere weil er
die Krone in die Debatte zog Am Freitag tritt das Ab
geordnetenhaus in die Spezialdebatte über das Budget einen Graf Kalnoky und der eDer Miniſter des Aeu
Miniſterpräſident Graf Taaffe werden Freitag aus Peſt
nach Wien zurückkehren

Ueber den Geſundheitszuſtand des Königs von
Holland liegen heute folgende telegraphiſche Meldungen vor

Haag 7 März Der König hat eine ziemlich ruhige
Racht gehabt und befand ſich heute morgen in einem Zuſtande
vollſtändiger Ruhe derſelbe nimmt wenig Nahrung zu ſich und

enAmſterdam 7 März Dem Handelsblad zufolge giltder Zuſtand des Königs obſchon die Hoffnung auf e
ausgeſchloſſen erſcheine als ein keine unmittelbare Lebensgefahr
drohender der König ſei bei vollſtändigem Bewußtſein und

erfreue r nac n iAerzte Anfſich ein icher Ausg ofern
ni Komplikationen einträten ſich noch monatelang hin

nne

Die zweite Kammer Schwedens hat am Donnerstag
beſchloſſen die Interpellation des Deputirten Bexell über die

abend nach dem Teſſin abgehen Die italieniſche Regierung
hat die an der ſchweizeriſchen Grenze aufgeſtellten Bewachungs
truppen zurückgezogen

Einer dem Freeman s Journal von Amerika zugegangenen
Nachricht zufolge hat Präſident Harriſon den früheren
Schatzmeiſter der Landliga Patrick Egan zum Geſandten
der Ver Staaten in Mexiko ernannt

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 7 März Die außerordentliche Ge

ſandtſchaft von Buchara welche dem Kaiſer den Dank des
Emirs für den Bau der Eiſenbahn durch das Chanat ausſprechen
ſoll iſt geſtern hier eingetroffen

Deutſches Reich
Berlin 7 März Geſtern abend ſahen die kaiſerlichen

Majeſtäten die Generale v Kaltenborn Stachau Vogel
v engfin und v Holleben ſowie den Schloßhanptmann
v Ende und Frau v Lippe c als Gäſte bei ſich zur Tafel
Heute vormittag pſing der Kaiſer den Staatsminiſter Frhrn
v Lucius und hatte ſpäter eine Unterredung mit dem Kriegs
miniſter Die Danz beſtätigt die Nachricht daß der
Kaiſer verhindert iſt die Abſicht des Beſuches Danzigs
am Montag auszuführen Der Kaiſer wird als ſeinen Vertreter
den h riedrich Leopold entſenden welcher der
Jubiläumsfeier des Grenadier Regiments König Friedrich I bei
wohnen und demſelben die Fahnenbänder überreichen wird Auch
Prinz Heinrich wird erwartet Die Kaiſerin unternahm
eſtern mit den beiden älteſten kaiſerlichen Prinzen eine Spazier
ahrt durch den Thiergarten Darauf empfing J Maj die Ge

mahlin des preußiſchen Geſandten in Darmſtadt Freifrau
v Thielmann und dann den Prinzen und die Prinzeſſin
von Waldeck Die Kaiſerin Auguſt a unternahm heute
mittag wieder eine etwa einſtündige Aus r nach dem Thier
garten Die Nordd Allg Ztg erfährt von wohlunter

Arbeit Nutzen ziehen Vor allem ſei er bemüht geweſen die London 7 Mär richteter Seite die von einigen Zeitungen gebrachte Nachrichth z Oberhaus Der Premier Vordh Freundſchaft und die Unterſtützung der an der Aufrechterhaltung Saglisbury erklärte in Beantwortung einer Anfrage ſoweit die ihm r Se e ren ehe n
des Berliner Vertrags und des europäiſchen Friedens intereſſirten hekannten Thatſachen ein Urtheil zulteßen ſchienen die Vor reren Prinz entwickele ſich vielmehr in vedtomten

l Mächte zu gewinnen Seine Kraft ſei aber verbraucht Die gänge in Serbien einen mehr perſönlichen Charakter als den Kormuter Weiſe und ſt bei beſter Geſunddheit on

Berlin 7 März Die Kommiſſion für die Alters
und Jnvalidenverſicherung hat heute die 2 Leſung be
gonnen S 1 wurde nach den Anträgen der freien Kommiſſion
unter Ausſchluß der Lehrlinge und Gehilfen der Apotheker von
der Verſicherungspflicht angenommen Ebenſo die folgenden

rer Vei S 4 war außer dem geſtern erwähnten frei
nigen Antrage auf geſetzliche Zulaſſung der freien Hilfskaſſen

von konſervativer Seite der Antrag geſtellt den Berufsgenoſſen
ſchaften die Uebernahme der Verſicherung zu ermöglichen um die
Schwierigkeiten zu beſeitigen welche die Durchführung der Ver
e insbeſondere in der Landwirthſchaft hervorruft Zudem
atten die Abgg Struckmann und Kleine einen gleichen Antrag

eingebracht welcher den Kuappſchaften geſtatten ſoll bei den
neben der allgemeinen Verſicherung zugelaſſenen Einrichtungen
die Beiträge der Verſicherten inſoweit zu erhöhen als erforderlich
iſt um die der Kaſſe obliegenden Leiſtungen zu erfüllen Die
Vertreter der Regierungen bekämpften ſämmtliche Anträge den
Antrag der Konſervativen weil er undurchführbar ſei den Au
trag der Freiſinnigen weil die freien Kaſſen keine hinreichende
Sicherheit für die Leiſtungen bieten Auch der Antrag Struck
mann wurde als unzuläſſig bekämpft Gleichwohl nahm die
Kommiſſion den letzteren mit ſehr geringer Majorität an

Der ReichsAnzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend
die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats für das
Jahr 1889/90 ſowie das betreffende Anleihegeſetz

Die freie Kommiſſion für die Alters und Jn
validenverſicherung hat ihre Vorſchläge auf Abänderung
der Beſchlüſſe der Geſammtkommiſſion in erſter Leſung die
89 83 umfaſſend jetzt eingebracht Dieſelben liegen
bisher noch nicht im Druck vor Jndeſſen hören wir daß die
in der erſten Leſung beſchloſſene Regelung der Beiträge
Doge e nach Lohnklaſſen mit einigen Abänderungen be

ſſen iſt

In parlamentariſchen Kreiſen verlagutet im Widerſpruch mit
der bisherigen Annahme daß dem Reichstage in dieſer Seſſion
eine Vorlage betr die Verlängerung des Privilegs
der Reichsbank nicht zugehen werde

Die freiſinnige Fraktion des Abgeordnetenhauſes
bringt einen Geſetzentwurf betr die Beſtrafung der Schul
verſäumniſſe nach einheitlichen Beſtimmungen für das
Er Staatsgebiet ein Danach haben Eltern und deren

tellvertreter ſowie diejenigen Perſonen deren Obhut ſchul
pflichtige Kinder anvertraut ſind Dienſt und Lohnherren dafür
Sorge zu tragen daß vie ſchulpflichtigen Kinder den Schul
unterricht regelmäßig beſuchen Bei Schulverſäumniſſen ohne

enügenden Grund haben die vorbezeichneten Perſonen für
jeden Tag eine Geldſtrafe von 10 Pf bis 1 M zu zahlen
falls dieſe nicht beizutreiben iſt tritt Haft von 6 Stunden bis
3 Tage an die Stelle jedoch darf die Geldſtrafe nicht 20
die Haft nicht 3 Tage überſteigen Auch kann der Berurtheilte
ohne in Gefängnißanſtalten eingeſchloſſfen zu werden zu
Gemeindearbeiten welche ſeinen Fähigkeiten und Verhältniſſen
angemeſſen find angehalten werden ſofern der Berurtheilte
nicht ausdrücklich widerſpricht Arbeitgeber welche ſchulpflichtige
Kinder während der Unterrichtsſtunden beſchäftigen oder deren
Beſchäftigung zulaſſen ſind ſofern nicht nach den Beſtim
mungen der Reichsgewerbeordnung eine härtere Strafe ver
wirkt iſt mit Geldſtrafe von 1 bis 10 M oder mit Haft von
1 bis 7 Tagen zu beſtrafen

Anläßlich der Wiederkehr des Sterbetages weiland des
Kaiſers Wilhelm I ſind zum 9 März zwei prachtvolle ſilberne
Lorberkränze mit ſilbernen Lorberblüthen aus Konſtantinopel
und vom Kap der guten Hoffnung in Berlin eingelaufen
um an dieſem Tage am Sarkophage weiland Kaiſer Wilhelms

Hand die alles Liebe und CEhre Denn edergelgeartet iſt di z auch die Ehre Eigenj Laltung Schwedens während eines eventuellen ders egt zu werden Beide Lorberkränze werden am unterenſt und r van ſie Da mit unſer vie S chen Deutſchland und einer anderen en e rn hie
etwas bas uns von außen an iſt zuzulaſſen Kaiſers Wilhelm I die Deutſchen in Konſtantinopel 9 Marz 1889

olge neuer n Nachrichten aus und Jn dankbarer Erinnerung an Se Majeſtät Kaiſer WilhelmJuf
dem Kanton Teſſin hat ein l yon den Deutſchen in Oudtſhoorus 9 März 1889
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on Preußen mit der eſſin Luiſe Sophie von
Holſtein Sonderburg Auguſtenburg wirdn e Juli dieſes Vahres ſattſinden

ügel Adjutant des Herzogs von Koburg OberſtEr 5 en piſer I en t er beſordert
orden v Schrabi i it Jahren in der3 an der Spitze der Oberſten

tsminiſter v Boetticher der bisher Major inden e g Kaſaetot des Landwehrbezirks II Berlin war hat vom
erken Charakter als Oberſt Lieutenant erhalten

Die Mitglieder der h r des Reichstags hatten am Donnerstag abend eine Beſprechung über ihre
zu den Anträgen der freien Kommiſſion zu der Alters

d Jnvalidenverſicherung
wird der Times gemeldet daß der

chen Dhau welcher mit einem deutſchen

O

Aus Sanſibar
iän einer arabiſ

verſehen war von einer deutſchen Bootsmannſchaft er
en worden iſt Große Aufregung herrſcht angeblich deswegen

unter den Arabern dieſelben umringten den Palaſt des Sultans
und verlangten Rache Der Sultan verwies ſie an den
deutſchen Konſul Da kommen ſie an die richtige Adreſſe

Von zuſtändiger Seite wird betreffs der von verſchiedenen
itungen gebrachten Pitrſeilungen über den Feldwebel Hauk

vom 1 Garderegiment ſ geſtr Nr mitgetheilt daß derſell
langen Jene in Bezug auf ſeine Ehrenhaftigkeit Tüchtigkeit und
Pünktli keit keinem Vorwurf aus rief iſt und daß ſeine Be
ſtrafung den Militärgeſetzen gemäß lediglich aus Veranlaſſung
eines reinen Dienſtvergehens erfolgt iſt

München 7 März Der päpſtliche Nuntius RuffoG ete ſt heute hier wieder eingetroffen

T UniverſitätsNachrichten
Leipzig 7 März Nach dem Verzeichniß der Vor

lefungen an der hieſigen Univerſität für das Sommer
albjahr 1889 beginnt daſſelbe am 24 April und endet am
17 Auguſt Jn der theologiſchen Fakultät r wir unter
den 13 Lehrern dem ordentlichen Profeſſor Hauck welcher den
Lehrſtuhl des verſtorbenen Prof Lechler einnimmt Senior der
akultät iſt Prof Luthardt Jn der Juriſtenfakultät iſt keine

Perſonalveränderung eingetreten Jn der mediziniſchen hält der
Senior derſelben Prof Credé keine Vorleſungen Privatdozent
Baelz iſt beurlaubt und neu eingetreten die DozentenO 8hwars welcher über die Beziehungen der inneren Krank
heiten zu Krankheiten des Sehorgans lieſt und R Benecke
welcher die ſpezielle Pathologie des uropoetiſchen Apparats be
handelt und Uebungen in der mikroſkopiſchen Diagnoſtik leitet
In der philoſophiſchen Fakultät halten mehrere Lehrer keine Vor
eſungen Der Senior derſelben Prof Drobiſch iſt wie ProfHankel entbunden die Profeſſoren Ebers und Marbach ſind
durch Krankheit verhindert und die Profeſſoren Wenzel
Hettner und Odin ſind beurlaubt eu eingetreten in den
Lehrkörper ſind der ordentliche Profeſſor Brentano welcher
zur Unterſtützung des Prof Roſcher aus Wien berufen wurde
urd e re E Her e 78 ot bt We ülpe
F Flügel und O Jmmiſch or m eus bleibt bis31 Okt Prof Dr med Franz Hofmann Funr

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 7 März Unſer erkrankter und im Süden weilender

Hr Oberbürgermeiſter Breslau ſcheint in ſeinem Leid doch
den Humor nicht verloren zu haben So ſandte er von Syrakus
aus dem Aelteſten der Stadtverordneten ein liebenswürdiges
Schreiben welchem eine blühende Puffbohne Lieblings

gernm

pflanze des echten Erfurters beigefügt war Der Hr Ober erſ
dürgermeiſter bemerkte dabei daß unter ſeinem Fenſter in Syrakus legt
ein großes Feld ſolcher erfurter Puffbohnen in vollem Blüthen
ſchmucke ſich ausdehne Sei er auch körperlich leidend ſo wäre
doch ſein Herz friſch und ſeine Gedanken trügen ihn in die
Heimath Ein hieſiger Rentner ſchoß geſtern in Flur Biſch
eben einen ſchnee weißen Raben der unter Hunderten ſeiner
ſchwarzen Brüder umherſegelte Jn einer geſtern abgehaltenen
Verſammlung des Land wirthſchaftlichen Kreisvereins
Erfurt in der Hr Landrath Freiherr v Müffling den Vorſitz
führte ſprach der ſtellvertretende Anwalt ländlicher Genoſſen
ſchaften Hr Raiffeiſen Frankfurt a/M eingehend über Zweck
Weſen und Vint tung ländlicher Darlehnskaſſen nach dem Syſtem
Raiffeiſen Hr Domänenrath Loth Wandersleben zeigte

intereſſante Sämereien vor die einer ſeiner früheren Verwalter
der jetzt in Japan lebt ihm überſandt hatte Mehrere Land
wirthe wollen Proben mit dieſen Sämereien machen Am Abend
proch Hr Raiffeiſen in Dittelſtedt Man beſchloß dort zunächſt
eine Darlehnskaſſe für Dittelſtedt und Melchendorf zu gründen
16 Perſonen erklärten ihren Beitritt

t Aſchersleben 6 März Für das im Sommer d J
in unſerer Stadt abzuhaltende Provinzial Schützenfeſt iſt
folgender Feſtplan entworfen 15 Juni Empfang der Gäſte
16 Feſtzu Feſttafel und Konkurrenzſchießen 17 Schießen
und Feſtball 18 Schießen und Feuerwerk 19 Schießen und
Geſangskonzert 20 Vertheilung der Ehrenpreiſe Auf Koſten
des Bundes wird behufs Feſtſtellung der Schießergebniſſe eine

heilmaſchine aufgeſtellt werden Zur Aufſtellung kommen
12 Scheiben An Ehrengaben ſind bis jetzt 1100 M gezeichnet
nämlich 400 M durch den Bund 400 M von der Stadt Aſchers
leben und 300 M durch die hieſige Schützengilde Jm ganzen
gehören dem Bunde 47 Gilden und 51 Einzelmilglieder an
Die Stadtverordnetenverſammlung genehmigte die Herabſetzung
des Zinsfußes für hieſige Sparkaſſeneinkagen von 3i
auf 3 Proz Von dem Brauche abweichend wird um den
Konfirmanden den rechtzeitigen Eintritt in die Lehre oder
ſonſtige Berufsverhältniſſe zu ermöglichen in unſerer Stadt für
dieſes gab die Einſeguung der Konfirmanden am Sonntage
Lätare ſtattfinden

Torgau 7 März Seit vorigem Sonntag haben im
bieſigen Stadttheater Aufführungen der Mikado Geſellſchaft
am Obeon Theater zu Hannover begonnen Leider iſt
r Beſuch ſeitens des Publikums noch nicht ſo zahlreich wie es
ie vorzüglichen Leiſtungen der Truppe verdienen Morgen

wird Der Mikado gegeben Der unter Leitung des Hrn
Organiſt Jeske ſtehende Geſangverein Liedertafel, welcher
im vorigen Monate ſein 52 Stiſtungsfeſt feierte veranſtaltete
vorgeſtern abend im Goldenen Anker wie alljährlich eine Faſt
a htafeie r getreu dem Geſellſchafts Statut außer der Pflege

Geſanges auch die Geſelligkeit unter den Mitgliedern zu
ahnen die ſehr zahlreich beſucht war und in ihrem Verlauf be
edtes Zeugniß ablegte wie der Verein ſeinem Doppelzwecke

gerecht zu werden verſteht

t Schönebeck 7 März Jn der heute unter Vorſitz des
t Geh Raths D Göbel abgehaltenen ſelſeprütaſ am

a gen es ymnaſium wurde den beiden Prüflingen
ſertgrißeere e t r Tim gek

d tannt üler wurde aufgrund ſe riftlirbeiten von der mündlichen Prüfung befreit rungen
bei Gommern 7 März Jm Deutſchen Hauſe hier fand
6 Erbauung einer Zuckerfabrik in hieſigeri gend eine Vorbeſprechung ſtatt zu der ſich die Vorſteher der

iezgenden Ortſchaften und mehrere Gutsbeſitzer eingefunden
v Hr Rittergutsbeſitzer LeidloffPoethen leitete die

eſprechung

Delitzſch 7 März Auf dem Aborte des hieſigen HalleSorauer Bahnhofs wurde dieſer Tage um die Mieldetee ein

z inden e e dte e eure v a g infolge Genuſſes von Karboler erkrankt war denn es wurde ein Glasfläſchchen

aß derſelbe ſeit B

n de Frin en Friedr 942rolv mit a e e Saucheiner giftigen Eben e Kranke wurde in das ſtädtiſche
Krankenhaus übergeführt woſelbſt ſie trotz der ihr zutheil ge
wordenen ärztlichen Hilfe gleichwohl am folgenden Vormittag
verſtarb Die Verſtorbene iſt als die Wirthſchafterin Bertha E
aus Gruna ermittelt Nach den zogen Ermittelungen iſt
Selbſtmord unzweifelhaft Eine Ehrenkränkung ſoll die Ver
anlaſſung dazu gegeben haben

O Die königl Regierung zu Erfurt beabſichtigt für ihren
t ein amtliches Schulblatt das Verfügungen Stellen

Erledigungen u ſ w enthalten ſoll herauszugeben

T J der Fkg der zeitzer Stadtverordneten vom
5 d wurde mitgetheilt daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
gewillt iſt das Projekt Zeitz Kamburger Eiſenbahn feſt
uſtellen und eine bezügliche Vorlage dem Landtage zu unter
reiten ſobald die Bedingungen des Eiſenbahngeſetes über den

Bau von Sekundärbahnen erfüllt ſind Hiernach betragen die
aufzubringenden Gelder 1 Garantieſumme für 25 i km je 5000 M

130,000 2 für Grund und Boden 180 Morgen zu 1000 M
180,000 M und 3 Jnkonvenienzen 49,000 M Jn Summa

350,000 M Die verſchiedenen Ortſchaften ſind nun von dem betr
Ausſchuß nach ihrer Leiſtungsfähigkeit abgeſchätzt und es entfällt
auf die Stadt Zeitz eine Beiſteuer von 100,000 welchen
etrag der Magiſtrat zu bewilligen beantragt Der Betrag ward

einſtimmig bewilligt

W lz b W en r 7 3 Wa ines Siechenhauſes ein Kapital von15,000 H geſchenkt p
Der zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigte MörderBuchbindergeſelle Adolf Weitenhagen ſt am 7 d von

Halberſtadt in die königl Strafanſtalt zu Halle über
geführt worden

Am Dienstag brach in dem Flecken Nörten bei Northeim
früh vor 1 Uhr in der Bäckerei von Schuhmacher und zwar in
einem Nebengebäude der demſelben Beſitzer zugehörenden Gaſt
wirthſchaft Feuer aus Obwohl in kurzer Zeit Hilfe zur Stelle
war konnten doch die Ortsſpritzen wegen des ſtarken Forſtes
infolgedeſſen die Schläuche ſogleich einfroren das Feuer nicht
dämpfen Erſt als die Spritzen von Angerſtein der Zuckerfabrik
und von Hardenberg ſowie die Feuerwehr aus Bovenden herbei
eeilt waren wurden die Rettungsmannſchaften bei Tagesanbruch
es Feuers mächtig Der Beſitzer rettete nur das nackte Leben

Die beiden im Nebengebäude ſchlafenden Dienſtmädchen haben ſich
nur durch einen Sprung aus dem Fenſter retten können wobei
das eine einen Arm und Schädelbruch das andere weniger er
hebliche Verletzungen davongetragen hat Ein Bäckergeſelle iſt
dem Feuer zum Opfer gefallen ſeine Leiche wurde unter den
Trümmern vorgefunden

Vermiſchtes
Der Schmied von Gretna Green, der faſt zur Mythe

S iſt tauchte in London am 3 d wieder einmal im Ehe
cheidungsgerichtshofe auf Nach ſchottiſchem Geſetz genügte zur
Giltigkeit einer Heirath die unmittelbar ausgeſprochene oder auch
nur unmittelbar kundgegebene e t ſich als Mann und Frau

erkieſen Wenn alſo in England die Tücke des Schickſals oder
er Zorn der Eltern zwei liebende Herzen auseinanderhielt

ſie ſich mit dem Poſtwagen nach der ſchottiſchen Grenze
ort war im nächſten Dorfe Gretna Green der Schmied Thomas

Little ſofort bereit das beider Liebenden entgegenzu
nehmen und dafür fünf Guineen einzuſtecken So per tens er

ählte vor Gericht die Wittwe Elizabeth Blackwell die vor 43
Jahren als junges Mädchen von kaum 17 Jahren mit ihrem

ten Manne Charles Gardner dahin ausriß Der Schmied
e ihre Hände ineinander und ſagte Jetzt ſeid ihr Mann und

eib Er ließ ſie ihre Namen in eine Liſte eintragen und da
mit ſchieden ſie und lebten in England als Mann und Weib
Jhr Vater aber ſchien doch die Giltigkeit ihrer Ehe anzuzweifeln
und veranlaßte ſie zwei Jahre ſpäter ſich in England nochmalstrauen zu laſſen h Sohn aber war in der Zwiſchenzeit vor
der zweiten Trauung geboren worden und jetzt da es ſich um
Vermächtniſſe und Vermögensbeſtimmungen handelt fragt es ſich
ob jener Sohn in rechtmäßiger Ehe geboren worden Der Richter
welcher die Erzählung der Wittwe und die Feſtſetzungen einesW e Re e angehört bejahte denn auch letzteres
ohne Zaudern Der Herrlichkeit des ſchottiſchen Schmieds ward
1856 theoretiſch ein Ende gemacht Ein eigentliches Trauungs
vorrecht beſaß er niemals wie r eerge wird DieEheerklärung konnte vor irgend einer Perſon in Schottland ab
egeben werden aber der Umſtand daß Gretna Green das erſte

Dorf in Schottland war daß die Schmiede den von der Zlucht
und Entführung erſchöpften Liebenden Obdach und Wärme
ewährte und ſchließlich daß der Schmied eiue Liſte führte diem Rothfalle den Bund veſtätigte machte ihn zum ſündigen

Heirathsvollſtrecker

Auf dem Eiffelthurm Unter Führung des Jngenieurs
Eiffel unternahm vor einigen Tägen eine aus 15 Perſonen be
ſtehende Geſellſchaft einen Aufſtieg auf das rieſenhafte Bauwerk
Ein Mitarbeiter des Figaro ſchildert die Einzelheiten des Auf
ſtieges folgendermaßen Um 2 Uhr nachm ſetzte ſich die Geſell
ſchaft in Bewegung Eiffel rieth den Theilnehmern der an
ſtrengenden Tour ſeinem Beiſpiele zu folgen und äußerſt langſam
von einer Stufe auf die andere zu treten Der Ingenieur hat

daß eine eigenthümliche ſchaukelnde Bewegung des
örpers von einer Seite zur andern die Beſchwerlichkeiten des

Steigens weſentlich vermindere Um 3 Uhr 5 Min erreichte man
die erſte Plattform 350 Stufen 58 m Geſammthöhe Hier be
finden ſich die vier ReſtaurationsPavillons mit einem Faſſungs
raume für 4200 Perſonen Da die Kälte in den eiſernen Stiegen
u eine ſehr beträchtliche mußten die Touriſten Pelz
andſchuhe und Kappen mit Ohrlappen anlegen Nach einem

Marſche von weiteren anderthalb Stunden erreichte die Geſellſchaft
die Höhe der zweiten Plattform 200 m Um 5 Uhr betrat die
auf 10 Perſonen zuſammengeſchmolzene Geſellſchaft die übrigen
blieben erſchöpft zurück eine Stiege welche nach oben hin nicht
befeſtigt erſcheint Die ſchwankende Eiſenkonſtruktion veranlaßte
noch einige vorſichtige Mitglieder den Rückzug anzutreten Nach
einer weiteren halben Stunde erreichen die übriggebliebenen vier
Herren die dritte Plattform Von hier aus geht s auf Strick
leitern weiter bis zur Höhe von 275 m Auf dieſer Plattform
ind 10 Arbeiter thätig Sie umfahren den Thurm auf beweg

lichen Sitzen welche vor kleinen Schmieden angebracht ſind die
ihrerſeits an Stricken befeſtigt im leeren Raum hängen Vor
den Fährlichkeiten des Wetters und des Windes ſchützen ſich dieſe
unerſchrockenen Männer durch getheerte Leinwandplanen Nach
dem die EiffelTouriſten den Abſtieg vollendet hatten wurden ſie
auf der erſten Plattform von Eiffel bewirthet

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Köln 7 März Das Kölner Tageblatt nationalliberal iſt in

eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden Der Kaufpreis beträgt
1 Million Mark

Der Aufſichtsrath der Feuerverſicherungs Geſellſchaft Coloniar
en en erſicherungs olontq33 e uDie Generalverſammlung der Hannoverſchen Bank wird auf den

28 d einberufen behufs g über Verzichtleiſtung auf das Noten
Privilegtum der Bank

S ſeit 1878 als Genoſſenſchaft beſtehende Berliner Handelsbankwird Je Aktien Geſellſchaft Bei der ſollen das
dresdener Firma ſein Ferner wird beBa ſe ſowie einef richtet daß die ſeit längerer Zeit eerter geenct zur Umwandlung

der und von Mix u GAirien Geſeilſgaſt a zum Abſchluß gert dert h Bertin in e

Anilinfabrikation 14 15 Proz
Hannover 6 Proz

Auszug 31,00 Weizenmehl 00 26,50 27,00
el d 2300 h 1550 Be Noggentleie 1150
me Futtermehl 15,50 Roggenkleie 11lrie 10,50 Be n 4

Der Böärſenvorſtand zahin daß von einer Schlleß nndder Hörſe am 9 Marz r nehinen iſt
Aktiengeſellſchaft fürWeitere en ä r er ket

Halle 7 März Mehlbörſe Preiſe für nekto W
eizen

Roggenmehl 0 24,00 Reg
Weizenſchale 950 Haidemeht

,00 M Preiſe weichend Stimmung Flau
Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 7 März

Bamberg meldet

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
n 77Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o krechtweiſ mm W rechtweif
B

Memel 7733 1 So 1 Memel 7726 0 So 3Kiel 650 3 SSO 2 Hburz 761 6 1 O8O 4Hamburg 765 0 2 OsO 3 Wien 67 5 16 N 2
Borkum 61 0 0 SSO 5Valentia 46 8 2 NNO 3Münſter 762 5 33 O 1 Petersburg 774 4 9 Se 1Kaſſel 85 2 8 ſtill ne 66 8 12 2 SSW 2
Berlin 69 1 112 Se 1 Stochoim 68 7 5 SSO
Breslau 69 6 13 4 ſtillSaat e T 3 1 Ausſichten für die Witterung des 8 März
Friedrichsz e s 5 Trübtes wärmeres Wetter mit mäßigenRanchen 855 S le Winden und Nicderſchlügen

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 7 März
Ein Minimum unker 745 mm liegt nordweſtlich von Schottland ein anderes

von nahezu gleicher Tieſe vor dem Georgskanal am höchſten über 780 mm
iſt der Luftdruck über dem Jnnern Rußlands Bet ſchwacher vorwiegend
ſüdlicher und ſüdöſtlicher Luftſtrömung iſt das Wetter über Centraleuropa talt
theils heiter theils neblig ohne nennenswerthe Niederſchläge Jn Deutſchland
iſt es am kälteſten zwiſchen den bairiſchen Alpen und der pommerſchen Küſte

Rügenwaldermünde 152

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S 7 März 9 U ab S arg U mr

Barometer Millimeter 753,7 751,6a Tchtigtent s e J 7 nel e t v o 0Wind O 1 SO 1Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unfirut Fall WuchsArtern Brückenpegel 6 März 140,46 7 März 10,44 2
Weilnſels Oberpegel 30 2 30o Unterpegel 40,08 0,00 8 2Halle Untert 7 März 2,121 8 März 42,08 4 2Trotha t1,77 e r 2Alsleben Oberpegel 6 März 42,33 7 März 12,29 4 2

do Unterpegel 1,b4 41,32 22 2Kalbe Oberp o o 1,70 1,38 32 2do ünterp 190,60Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 5 März 6 März 7rag 4 J edung e e n nt un J 7 h u te

Brandeis 4 7 rne e 82 0,10 0,18 8eitmeriz 5 warA u ſi s e 0,45 40,27 werden 42Dresten 6 Pärz 1301 7 März 10
Torgau 40,72 9 40,70 2Wittenberg e o 1,50 4 41,30 20Roßlau 2 32 40,94 8Barby e e e 41,37 1,31 6 tMagdeburg r 1,40 e 5Tangermünde v 42,05 1,88 17Wittenberge a 1,94 1,86 8 SDömitz Peg 12,28 13,061 8Kauendurg 12551 i5,25 26

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Köntiglichen
Elsſtrombau Verwaltung

Am 6 März Melnick Treibeis in Maſſen
Am 7 März Kalbe Sagke Eisſtand Torgau ſtarkes Scholleis Wittenberg

ſtark Roßlau Treibeis Barby Treibeis ziemlich ſtark Magdeburg Treibeis
ziemlich ſtark Tangermünde Treibeis ſtark Wittenberge Tretbeis ſtark Dömitz
Eisſtand die Eisaufbrucharbeiten ſind vermittels der Eisbrecher heute bis km
unterhalb der Bleckeder Fähre gediehen Stromauf reicht der Eisſtand z Z bis
über Gaarz km 501 hinaus Lauenburg Treibeis und Eisgang ziemlich ſtark

Letzte Nachrichten
Berlin 8 März Fernſprech Nachrichten der SagaleZtg

Eine berner Zuſchrift der Polit Korr widerlegt die Meldung
daß Deutſchland die Ausdehnung des Paßzwanges
auf die ſchweizer Grenze ſeitens der Bundesregierung
bewirken wolle

Jn der Parnellkommiſſion ſo berichtet das B Tgbl
aus London kündigte Webſter an die Times werde am
nächſten Dienstag ihre Evidenzführung beſchließen Der
Präſident erklärte fich hierüber hocherfreut weil damit endlich
das Ende des Prozeſſes abzuſehen ſei Zwiſchen Webſter und

Ruſſell kam es zu einer heftigen Erörterung anläßlich der
Blosſtellung eines von der Times vorgerufenen amerikaniſchen
Feniers welcher beſtochen war Das iſt ein weiterer Nagel
am Sarge der von der Times vertheidigten Sache Die
Kommiſſion vertagte ſich bis Dienstag da der Polizeioffizier
mit den Effekten Pigotts noch nicht eingetroffen iſt

König Milan bleibt neueren Meldungen zufolge in
Belgrad bis die Regierungsgeſchäfte vollkommen übergeben
ſind Er beabſichtigt alsdann eine große Orientreiſe anzu
treten Die Radikalen waren anfangs verſtimmt weil keiner
ihrer Führer Regent wurde ſind aber befriedigt weil Tauſcha
nowitſch in das Miniſterium eingetreten iſt Tauſchanowitſch
wurde 1883 zum Tode verurtheilt nach dem radikalen Auf
ſtande aber begnadigt und 1886 freigelaſſen Jn der großen
Skupſchtina war er Präſident Ein radikales Miniſterium
ſcheint geſichert Jn Peſt fehlen bisher offizielle Ankün
digungen über die Hinkunft des Königs Milan

Die bulgariſche Regierung in Kenntniß geſetzt daß
mit Zankoff auch emigrirte ehemglige bulgariſche Offiziere
nach Rumelien gegangen traf entſprechende Vorſichts
maßregeln

Aus Rom berichtet man der Kreuzztg Verſchiedene An
zeichen ſprachen dafür daß Rußland trotz der trüben
Erfolge Atſchinoffs einen Punkt an der Rothen MeerKüſte er
werben will

Mehrere konſervative belgiſche Abgeordnete bereiten einen
auf Erhöhung des Effektivbeſtandes der Armee auf

175,000 Mann
Der flensburger Dampfer Vebda iſt auf der Fahrt von

Memel nach England im Großen Belt geſtrandet muthmaßlich
infolge des gewaltigen Eisganges

Belgrad 8 März Eig Telegr der Saale Ztg Die
Skupſchtinga tritt zuſammen damit König Alexander
die Verfaſſung beſchwöre Das Heer wird auf die
Hälfte reducirt aus Sparſamkeitsgründen
re
Vorliegender Nr 58 unſeres Blattes liegt bei

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 10
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Ausver kaufen bar inen
Um unsere älteren Vorräthe von eissen ind farbigen Garcdiümenm vor dem UDmzuge in

unseren Neubau zu räumen haben Wir sehr grosso Partien Englischer Tüllsardimenm in Weiss nnd
erème sowio eisser Mull Garclümenm mit gestickter Tüllkanto auch unter elsääs
sis cher Garciümenm Zusammengestellt und empfehlen solche

als besonders günstigen Gelegenheitskauf zu bedeutend herabgevetzten Preiven

Gr Steinstrasse S A Muth Co Gr Steinstrasse 8

De el e r e e uS S e S W W e V 2 S S S eS S t deEn c en n Jempfehl

Provinzialgeſangbücher
in einfach ſoliden ſowie hocheleganten Einbänden

zu äußerſt billigen Preiſen
in Hentze Halle a 39 39

Ziehung II u 12 Apr 1889e rahege geia Lotterie
Loose à pie c Liste 30 Pfg

erde iterieXI Marienburger re a 8 II 55 W Porto v Litto 30 t
II Rothe Kreuz Geia Lotterie

Loose à 3 M Porto und Liste 30 Pfg
Gemischt Für 30 M 10 u 50 M 17 Loose Für 100 M 34 Loose

a Fuhse u Berlin W ene im Fobeorbauss

e Gew 15000001 75 00001 2380000 epiolng C Bieler
RFisleben Freistr 14

Bechstein Schwechten Feurich FrankeS Kaps Rosenkranz Bahlinger
h Zeitter Winkelmann u a m

Kreuzsaitige Flügel und
Pianinos

Rmk 400 3500Schlaggecken
ſowie Stohsäcke mit Kissen für Arbeitsleute empfiehlt in den ver
ſchiedenſten Qualitäten zu Fabrikspreiſen

B Liümademanm Magdeburgerſtr 43
Ein Transport

Olpreutilcher Pferde
ſteht zum Verkauf im Grünen Hof

S r W ickertVon Sonntag früh ab ſtehen feine fette
ſowie große und kleineS Futterſchweine Galtengt J zum S

e S e
zu der behördlich

ope a 1 eoncefſionirten
Anusſtellungs Lotterie des Ornithol Vereins

Ziehung beſtimmt am 18 März d J im Hofjäger
ſind zu haben in den durch Placate kenntlichen Verkaufsſtellen und bei allen
Mitgliedern des Vereins Weitere Verkäufer werden geſucht durch den
Hauptvertrieb von J Barck Co Große Steinſtraße 14

S Hallesv h W
Brilien Picrcnez

von 1 an mit den feinſten r in ſauber und dauerhaft gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto UVnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche Jnſtrumente

Kleinſchmieden quervor neben der Forelle

Geschäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden ſowie einem hochverehrten Publikum zur ge

fälligen Nachricht daß ich mein

Obst und Gemüse Geschäft
von Markt 13 nach

Markt 1 Rathhaus unter die Uhr in den Keller
verlegte und bitte mir das bisher entgegengebrachte Vertrauen auch auf mein
neues Unternehmen gütigſt übertragen zu wollenAchtungsvoll A Schmeisser

Beſtes äſcrues Vaumaterial

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Treppen eEiserne Viehbarrièren

lief u billigſten Preiſen
Reichhalt an ager 30jähr Specialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich
brik und EiſengießereiM E Leutert Pale en Zub r r

Herzogl Baugewerkechule Holzwinden
äamit verbunden Maschinen u Mühlenbauschule

Somunt 29 Ap Wtunt 4 Nov Verpfegungaanst Dir G Haarmann

S r r a S enache 7 Sehe cr T ünnast
prakt Zahnarzt

Leiprigerstrasse 909 I

Tür Buchbinder
findet ſich noch Gelegenheit Callieo
Ueberzug u Vorſetzpapiere billig
einzukaufen

Rob Winkler Schmeerſtr 42

Für Gäürkner
findet ſich noch Gelegenheit

Blunen VonguetManſchellen
billig einzukaufen

Rob Winkler Schmeerſtr 42
I

Broihanschenkoe
Sonntag den 10 März

gueert u ängergeſellſchaft
Treumer

der
Anfang 8 üben Entree 30 Jm

Vorverkauf bei Z Kermeſ Broihan
ſchenke 25 4 Alles Nähere beſagen
die Plakate Hierzu ladet ergebenſt ein

Z Kermess

FamilienNachrichten

Statt beſonderer Meldung
Die glückliche Geburt eines Knaben

beehren ſich anzuzeigen
Oberlehrer Dr Kaufmann

und Frau Gertrud geb KrukenbergMüthauſen i den 7 März 1889

Todes Anzeige
Heute Mor ren 7 Uhr entſchlief ſanft

nach langen Leiden mein lieber Mann
und Vater Sohn SchwiegerſohnBruder und Schwager

der Kaufmann Friedrich Pohle

Dies allen ſeinen Freunden und Bekannten
zur traurigen Nachricht Um ſtilles Bei

leid bittet Die trauernde Wittwe
nebſt Tochter

Löbejün den 7 März 1889Die Beerdigung findet Sonntag
C Birke e Brunnenſtraße 65

e S 7 c SS S eS S S e SP P
Hierdurch theile ich ganz ergebenſt mit daß ich das Geſchäft meines ſo plötzlich dahingeſchiedenent das dem Geſchäft bisher in ſo

Mannes in unveründerter e e fortfü
te Wohlwollen a auf mich gütigſt übertragen zu wollenreichem Manße entgegengebr

Ich werde ſtets
emüht ſeln mir daſſelbe an

T r c eR 3 e aS S e r e Sa xt 5 e

ühren werde un

fernerhin zu erhalten
Hochachtungsvoll

Hunmna Köhler geb Bürger
in Firma Herrmann RKöhler

m und d apier JuoſtattingoGeſch t
J 4 a rJ e

Zar den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

F S e eS e S S S S S S S a
31 Uhr S

e e

t t

groſes humoriſt Geſangsconcert

m c
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